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Einladung
Vom 11. November 2011 bis 8. Januar 2012 zeigt 

die Städtische Galerie in der Werner-Jaeger-Halle 

Arbeiten des Mönchengladbacher Künstlers 

Wolfgang Hahn.

Am Freitag, 11. November 2011 um 20.00 Uhr 

wird die Ausstellung festlich eröffnet. 

Eine Einführung in die Ausstellung gibt die Kunst-

historikerin Ulrike Lua, M.A.

Zum Besuch der Ausstellung, insbesondere der 

Ausstellungseröffnung, lade ich Sie und Ihre Freunde 

herzlich ein.

Mit freundlichen Grüßen

Christian Wagner

Bürgermeister

An den Sportplätzen 7  |  41334 Nettetal-Lobberich

Öffnungszeiten:  Mi, Sa + So 15.00 – 17.00 Uhr

Am 24., 25., 31. 12. und 1. 1. 2012 geschlossen

Information: NetteAgentur  |  Telefon 02153-9588-0

         Wolfgang Hahn 
            wurde 1953 in Anrath geboren. 

            Nach Stationen in Essen, Kleve, 

            Aachen, Kassel, Cambridge/Mas-

            sachusetts, Krefeld und Düsseldorf 

            lebt er heute in Mönchengladbach.

            www.wolfgang-hahn.com

Wolfgang Hahns Skulpturen sind im Wesentlichen

durch die Komponenten Reduktion, Funktionalität

und Variation geprägt. Inhaltlich stellen sie den

Menschen in das Zentrum ihrer Fragestellungen.

Hahn verwendet ein Formenvokabular, das sich

durch eine Rückführung auf einfache, geometrische

Grundformen auszeichnet.

Gerade die Kombination von formalen Grundele-

menten zu mehrteiligen Skulpturen ermöglicht ihm 

eine große Variationsbreite des künstlerischen 

Ausdrucks.

Wolfgang Hahn liebt das Spiel mit der Veränderung 

und Bewegung.

       Regina van den Berg
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